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 IMPRESSUM 

Dieses Buch wurde erstellt von: 

Uwe Schmidt 

Keßler Real Estate Solutions GmbH 

Das in diesem Buch enthaltene Programmmaterial ist mit keiner Verpflichtung oder Garantie ir-
gendeiner Art verbunden. Der Autor und die Firma Keßler Real Estate Solutions GmbH überneh-
men folglich keine Verantwortung und werden keine daraus folgende oder sonstige Haftung über-
nehmen, die auf irgendeine Art aus der Benutzung dieses Programmmaterials oder Teilen davon 
entsteht. 

Das Werk einschließlich aller Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung außerhalb der 
engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung der Keßler Real Estate Solutions 
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 ZIELDEFINITION 

An allen Inventaren soll die Registerkarte ERWEITERTE ATTRIBUTE mit individuellen, Inventartyp-ab-
hängigen Attributen genutzt werden können. Die Definition der Attribute soll an den übergeordneten 
INVENTARTYPEN erfolgen. So sollen also z.B. Tische andere Attribute aufweisen als Stühle oder  Bü-
rogeräte. 

 

Abbildung 1 Ziel - Nutzung der Registerkarte ERWEITERTE ATTRIBUTE am OBJEKTTYP "INVENTAR". 
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 SYSTEMEINSTELLUNGEN 

 Vererbung einrichten 

Am SYSTEMOBJEKT „GRUPPE ERWEITERTE ATTRIBUTE“ ist die Vererbung der SUBKLASSE „INVENTARTYP“ 
hinzuzufügen. 

 

Abbildung 2 Vererbungseinstellung am SYSTEMOBJEKT „GRUPPE ERWEITERTE ATTRIBUTE“. 

Am SYSTEMOBJEKT „ERWEITERTE ATTRIBUTE“ ist die Vererbung der SUBKLASSE „INVENTAR“ hinzuzufü-
gen. 

Das System ist neu zu starten. 
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 STAMMDATEN 

 Definition Erweiterte Attribute 

Am Objekt KONFIGURATION ERWEITERTE ATTRIBUTE im Bereich STAMMDATEN sind die Einstellungen 
entsprechend folgender Abbildung vorzunehmen und das System danach neu zu starten. 

 

Abbildung 3 Einstellungen am Objekt KONFIGURATION ERWEITERTE ATTRIBUTE. 

Im Bereich STAMMDATEN unter dem TABELLEN-EDITOR „ORDNER DEFINITIONEN ERWEITERTER ATTRIBUTE“ 

sind am ORDNER DEFINITIONEN ERWEITERTER ATTRIBUTE die entsprechenden Objekte DEFINITIONEN ER-

WEITERTER ATTRIBUTE mit den entsprechenden Einstellungen (Datentyp, Auswahllisteneinträge, Ein-
heiten, Format und ggf. Vorgabewerte anzulegen. 

 

Abbildung 4 Einrichtung der DEFINITION ERWEITERTES ATTRIBUT „Umleimerfarbe“ für den OBJEKTTYP „INVENTAR“. 

Eingabewerte oder auszuwählende Werte sowie die erlaubten OBJEKTTYPEN müssen definiert wer- 
den. 
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 Konfiguration am Inventartyp 

Generell gilt, die eingerichteten DEFINITIONEN ERWEITERTE ATTRIBUTE sind immer an einem überge-
ordneten ELTERN-OBJEKTTYP im Register GRUPPE ERWEITERTE ATTRIBUTE auszuwählen. Mit der Aus-
wahl stehen dann die hinzugefügten DEFINITIONEN ERWEITERTER ATTRIBUTE an allen untergeordne-
ten Kinder-Datensätzen zur Verfügung. Nachfolgend ein Beispiel. 

Am jeweiligen INVENTARTYP müssen die neu eingerichteten Attribute im Register GRUPPE ERWEI-

TERTE ATTRIBUTE im Bereich ERWEITERTE ATTRIBUTE ausgewählt werden. 

Der Eingabemodus wird mit Doppelklick in die *-Zeile der Spalte DEFINITION gestartet. 

 

Abbildung 5 Konfiguration am INVENTARTYP. 
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 VERWENDUNG DER NEUEN ATTRIBUTE 

Nun stehen die neu definierten ERWEITERTEN ATTRIBUTE an jedem INVENTAR unterhalb des jeweili-
gen INVENTARTYPS an jedem INVENTAR zur Verfügung. 

 

Abbildung 6 Anwendung der neuen Attribute am INVENTAR. 
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